
Stelle auf jeden Fall annehmen? WAS IST LOS IN
DIESEM LAND???
Beitrag von „Salati“ vom 30. Juni 2006 14:05

Hallo ihr lieben Forumler,

ich bräuchte ganz dringend eure Meinung:

Mir wurde eine Stelle für einen Landkreis zugesichert, der riesig ist. Am Dienstag werde ich ein
Vorstellungsgespräch haben, bei dem es darum geht, eine geeignete Schule für mich zu finden.
Ich bin die 29. auf der Liste von insgesamt 81 Personen, sprich, ich darf mich als 29. für eine
Stelle dort entscheiden.
Das Problem ist nun aber, dass der südliche Teil des Landkreises (von meinem Wohnort sind es
bis dort etwa 25 min) sehr beliebt ist und es wohl darauf rauslaufen wird, dass ich bloß eine
weiter entfernte Stelle bekommen werde. Das bedeutet, wenn es blöd läuft, beträgt eine
Fahrtzeit an die 1,5 Stunden! 

Das ist in meinen Augen eigentlich nicht gerade sinnvoll, a) schlaucht diese Autofahrt ganz
schön, b) geht das ganz schön ins Geld, c) finde ich es nicht ungefährlich, so oft und lange Auto
zu fahren.

Mein Mann ist beruflich an unseren Wohnort gebunden und es wäre uns eigentlich nur möglich
ca. 20 min in Richtung des o.g. Landkreises zu ziehen.
In die Mitte wäre unsinnig, weil dann sowohl mein Mann als auch ich ewig unterwegs wären.

Nun meine eigentliche Frage:
Haltet ihr mich für vollkommen bescheuert, wenn ich - falls ich nur eine weit entfernte Stelle
kriegen würde - die Stelle nicht annehme?
Bitte um ehrliche Meinungen!

Ich würde zwar von der aktuellen Bewerberliste gestrichen, aber welche Chancen hätte ich als
KV? Wer kann mir von KV-Stellen berichten und erzählen, welche Vor-und Nachteile (außer dass
man finanziell abgezockt wird) nennen?

Bin echt total verwirrt und weiß ga nicht, was ich im Notfall tun soll!

Viele Grüße von der Salati

Beitrag von „Tina34“ vom 30. Juni 2006 14:21
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Hallo,

also ganz ehrlich, ich persönlich hätte - wenn auch nicht mit übermäßiger Freude - am Anfang
jede Stelle angenommen. Der Super-Gau ist zwar nicht eingetreten, aber ich musste auch drei
Jahre von daheim fort und weitere drei Jahre eine Stunde einfach fahren. Im Endeffekt hat sich
das aber gelohnt, denn in der Zeit wurde ich zum einen auf Lebenszeit verbeamtet und zum
anderen habe ich inzwischen die Schule vor der Haustüre.

Die Zeit geht rum und irgendwann wird es angenehmer. 

Außer: Dein Mann ist Großverdiener, du bist sicher, dass die Ehe hält und willst in nächster Zeit
eh fünf Kinder.  Ansonsten würde ich mal lieber die Zeit in meine berufliche Absicherung
investieren. 

LG
Tina

Beitrag von „Salati“ vom 30. Juni 2006 14:29

Achja, vielleicht noch wichtig: Mein Mann verdient nicht so viel, als dass er uns beide versorgen
könnte, wenn ich keinen Job habe.

Wie groß ist die Chance, eine anständige KV zu bekommen?

Beitrag von „das_kaddl“ vom 30. Juni 2006 14:35

Zitat

Salati schrieb am 30.06.2006 13:29:
Achja, vielleicht noch wichtig: Mein Mann verdient nicht so viel, als dass er uns beide
versorgen könnte, wenn ich keinen Job habe.

Dann würde ich erst gar nicht überlegen, sondern die Stelle annehmen. Es mag blöd klingen,
wenn man mit Ende 20 von Altersvorsorge spricht, aber du solltest eben auch an solche Dinge
denken, die finanziell mit einer "festen" Stelle besser gehen als mit "KV" (was auch immer "KV"
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ist - kurzfristige Vertretung?).

LG, das_kaddl.

Beitrag von „Tina34“ vom 30. Juni 2006 14:35

Hallo,

wenn du die Stelle annimmst, wirst du dann verbeamtet oder hast Aussicht auf Verbeamtung?

Wenn dein Mann nicht genug verdient, dann wäre das für mich sowieso keine Frage. Über 21
km gibt&acute;s eh noch die Pendlerzulage, das war jedenfalls vor zwei Jahren noch dann schon
ein ordentlicher Betrag. Außerdem kannst du dir ja einen Diesel zulegen.

LG
Tina

Beitrag von „myriam“ vom 30. Juni 2006 15:05

Ich persönlich finde 1,5 Fahrstunden zuviel, da kommen auch Korrekturen/Vorbereitung zu kurz,
gerade in den ersten Berufsjahren darf man das nicht unterschätzen! Wie stehen denn für dich
die Chancen, bei der nächsten Ausschreibung eine bessere/nähere Stelle zu bekommen?
Viele Grüße
myriam

Beitrag von „Salati“ vom 30. Juni 2006 15:09

Hm, und was sagt ihr zu Krankheitsvertretungs-Stellen? Wie groß ist da die Chance, nicht auch
in die Pampa zu kommen?

myriam: Das kann ich leider gar nicht einschätzen. Wahrscheinlich auch nicht viel besser.

Ich sitze jetzt halt in der Zwickmühle...
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Grüßle,
Salati

Beitrag von „MYlonith“ vom 30. Juni 2006 15:20

Wenn man sich das leisten kann, sollte man den Job nicht annehmen. Ich war froh, dass ich an
die Schule gekommen bin, an die ich auch wollte.

Mein Konto ist nach 22 Monaten Ref. quasi leer. Da stand diese Überlegung nicht an .

Beitrag von „leppy“ vom 30. Juni 2006 16:19

Warte doch erstmal ab. von den 28 vor dir sind sicher nicht alle scharf auf ne Stelle dor, wo du
sie möchtest.

Ich würde ungern über eine Stunde fahren und es für eine Stelle in der eine Versetzung
innerhalb der nächsten 3 Jahre ausgeschlossen ist auch nicht tun (auch danach kann es ja
mehrere Jahre dauern, bis sowas bewilligt wird). Bei uns gibt es immer Vertretungsstellen, dafür
würde ich auch weit fahren, wäre dann aber nicht auf so lange festgelegt.

Gruß leppy

Beitrag von „Sacaste“ vom 30. Juni 2006 16:36

Ich würd an deiner Stelle auch erst mal abwarten. Auch wenn die 28 vor dir in deine Umgebung
wollen, gibt es dann sicherlich nicht nur Stellen im hinterletzten Eck.
Es gibt doch auch noch Schule, die ca. 30 min oder so entfernt sind.
Das wäre sonst ja der total dumme Zufall. Und soviel ich weiß, wird an den Schulämtern schon
geschaut, wer wo wohnt.

Beitrag von „FrauBounty“ vom 30. Juni 2006 16:58
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Ich würde nicht jede Stelle annehmen - auf keinen Fall. Dazu ist mir meine Familie zu wichtig,
aber ich hatte auch den Luxus, dass mein Mann uns alle würde ernähren können. Im Notfall...
Ich hatte mir jetzt auch überlegt, dass ich meine befristete Stelle nur für ein wirklich gutes
Angebot aufgeben würde. Das gute Angebot kam, aber deine Zweifel kann ich sehr gut
nachvollziehen.
Letztlich helfen dir all die Ratschläge hier leider gar nichts, denn wenn du kreuzunglücklich in
der Pampa landest, ist dir auch nicht geholfen. Du kannst diese Entscheidung nur alleine für
dich treffen...

So oder so drück ich dir ganz fest die Daumen, dass du etwas in deiner Nähe bekommst!

Liebe Grüße, FB

Beitrag von „Finchen“ vom 30. Juni 2006 17:08

In diesem Land gibt es über 5 Millionen Arbeitslose. Da sollte man froh sein, wenn man eine
Stelle angeboten bekommt.
Außerdem stellt sich die Frage nach annehmen oder ablehnen doch auch nicht ernsthaft wenn
Dein Mann nicht genug verdient um Euch beide zu versorgen, oder?

Mein Mann fährt jeden Tag 110 Km bis zur Arbeit und die gleiche Strecke wieder zurück. Toll
findet er das auch nicht, aber man kann sich gut damit arangieren und wenn der Job dann auch
noch Spaß macht ist es kein Problem.

Ich würde den Job auf jeden Fall erst mal annehmen und weiter die Augen nach einem
offenhalten, der näher ist.

Beitrag von „Salati“ vom 30. Juni 2006 17:10

Ich danke euch allen schon mal recht herzlich für eure Antworten!

FrauBounty, wie du schon geschrieben hast: entscheiden muss ich es wohl echt (zusammen mit
meinem Mann) alleine.
Ich denke ich warte einfach mal ab und falls die Stelle weiter als 1 Stunde Fahrt (eine Strecke
ist), lehne ich ab. Ich werde wahrscheinlich ein schlechtes Gewissen haben, aber man muss ja
auch an sein körperliches Wohl denken. Gerade als Berufsanfänger stelle ich es mir nicht
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gerade unstressig vor, auf einmal statt 12 Stunden 21 oder 28 zu haben und dann zum ersten
mal eine eigene, womöglich sogar eine erste Klasse zu bekommen. Zusätzlich noch 3 Stunden
am Tag Autofahren??? Nein, das will ich mir nicht zumuten, auch wenn ich mich wahnsinnig auf
meine erste Stelle freue.

Nochmal an diejenigen, die von euch KV-Erfahrung haben: Wie ist die Lage momentan
einzuschätzen, welche Erfahrungen habt ihr persönlich gemacht?

Viele Grüße und nochmal danke! Ich melde mich am Dienstag gleich mal hier und berichte...

Salati

Beitrag von „elefantenflip“ vom 30. Juni 2006 23:47

Die Frage ist, welche Chancen du auf eine wohnortnahe STelle hast, wenn du wartest bzw.
ablehnst? Wie sind bei euch die Wartezeiten, um dich versetzen zu lassen?

Wenn du mich persönlich fragst:
Ich würde die Stelle auf jeden Fall annehmen - du hast den Fu´ß in der Tür. Innerhalb des
Landkreises kannst du dich ja später versetzen lassen - es dauert halt. Vielleicht kommt ja auch
noch mal die Familienplanung dazwischen und als Rückkehrer ist es leichter wohnortnah
eingesetzt zu werden........

Vielleicht ist es ja auch eine Möglichkeit, verkehrstechnisch günstig zu ziehen, in die Nähe einer
Bahnverbindung, so, dass jeder die Hälfte des Weges zu fahren hat... ,

flip

Beitrag von „Raija“ vom 1. Juli 2006 09:52

Also ich hab eine Stelle angenommen, die auch 1 1/2 Stunden (einfache Fahrt) von meinem
Wohnort entfernt ist und hätte nie daran gedacht, diese nicht anzunehmen. Ich verstehe gar
nicht, wo da das Problem ist. Wir ziehen jetzt genau in die Mitte und jeder muss dann noch
etwa 60 Kilometer einfach fahren, was wohl anstrengend sein wird, aber hallo...ich will `nen Job.
Ich hatte schon befürchtet, noch viel weiter weg etwas zu kriegen und eine
Wochenendbeziehung führen zu müssen. Deshalb bin ich einfach nur glücklich, dass wir weiter
zusammen wohnen bleiben können und nehme die Fahrerei dafür gerne in Kauf.
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Beitrag von „Salati“ vom 1. Juli 2006 12:21

Hallo,

den Gedanken, Hauptsache erstmal den Fuß in die Tür zu bekommen hatte ich anfangs auch.

Allerdings muss ich realistisch sein und 3 Stunden Fahrt würden mich echt fertig machen. Ich
musste während des Refs nach der Schule 2-4 mal die Woche 45 min eine Strecke zum Seminar
fahren, und danach war ich immer platt und konnte gar nichts mehr machen.

Wie gesagt, wir werden dem Landkreis entgegenziehen, aber nur so weit, dass es sich lohnt
und mein Mann nicht auch noch ewig umherfahren muss.

Ich denke, ich setze bei einer Stunde einfach die Grenze.
Dann wären es nach dem Umzug (der erst nächstes Jahr stattfinden kann) noch 40 min.
Und vielleicht habe ich ja ein Fünkchen Glück und es werden von Anfang an nicht mehr als 45
min. Mal abwarten.

Wie groß die Chance ist, nach einer Ablehnung der Stelle in den Dienst zu kommen, weiß ich
nicht.

Grüßle,
Salati

Beitrag von „Julie_Mango“ vom 1. Juli 2006 13:52

Annehmen!!
Ich lebe in einer WE Beziehung - und das geht auch.
Es gab bei uns keine Diskussion.
Denn mein Freund ist in der freien Wirtschaft und da kommen und gehen die Jobs im
Augenblick - egal wie gut du ausgebildet bist und wie "sicher" der Arbeitsplatz scheint, man
denke nur an die kommenden Massenentlassungen bei mehreren großen Firmen.
Da ist jede feste Stelle beim Staat doch Gold (bzw. Geld) wert!

Gruß Julie

Beitrag von „FrauBounty“ vom 1. Juli 2006 14:56
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Ich hatte direkt nach dem Ref das Angebot für zwei EZU-Stellen (Erziehungsurlaubsvertretung) -
eine halbe Stelle, eine volle Stelle. Ich habe mich für die volle entschieden. Wobei ich schon
denke, dass es vom Fach abhängt, wie leicht man eine Vertretungsstelle bekommt.

Wieso ich nicht jede Stelle angenommen hätte - Ich habe ein kleines Kind und hätte es mit der
Betreuung mit so langer Fahrzeit beim besten Willen nicht hinbekommen. Zumindest nicht,
ohne ihn hin- und herreichen zu müssen. Das wollte ich uns nicht antun.
Zumal eine Versetzung in den ersten Jahren utopisch ist.

Hast du die Option, dich bei den Schulen direkt zu bewerben? Dann hättest du nämlich gute
Chancen, über eine Vertretung reinzurutschen. So oder so... lass dich nicht unter Druck setzen -
ihr allein könnt das für euch entscheiden. Und bestenfalls sind diese Überlegungen eh unnötig

Liebe Grüße

Beitrag von „Salati“ vom 2. Juli 2006 12:01

julie: Eine WE-Beziehung käme für uns KEINESFALLS in Frage, sonst wäre das alles gar nicht so
kompliziert. Ich denke, flexibel muss man schon sein, es wird einem nichts in den Schoß gelegt,
aber dann auch noch Einbußen in meiner Beziehung zu haben? Nee, das möchte ich nicht. Ich
lebe nicht nur für meinen Beruf (obwohl es vielleicht manchmal den Anschein haben könnte
*g*), da gibt es Sachen im Leben, die sind mir wichtiger.

Aber wie gesagt, mal abwarten was bei rauskommt. *hoff*

Beitrag von „Salati“ vom 4. Juli 2006 13:13

Hallo ihr Lieben,

wie versprochen erstatte ich mal kurz Bericht:
Ich habe heute morgen eine Stelle angenommen, die etwa 40 min von meinem jetzigen
Wohnort entfernt liegt. Es ist eine reine Grundschule (hatte ich mir erhofft) und soll laut
Aussagen einer Mitreferendarin recht schnucklig sein mit vielen jungen Kollegen.
Soweit bin ich jetzt sehr zufrieden. 
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Es gab nur noch wenige andere Stellen, die vielleicht so 50-55 min entfernt sind (jedoch alles
Brennpunktschulen).
Alles andere war in der Pampa und wäre für mich nicht in Frage gekommen.
*Uff*

Ich danke euch für eure Ratschläge und bin sehr froh, dass es glücklicherweise nicht so weit
kommen musste.

Viele Grüße,
Salati

Beitrag von „dainjadha“ vom 4. Juli 2006 13:53

Na dann erst einmal:

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, Salati!!

Image not found or type unknown

Jetzt kannst du ja erstmal: 

Image not found or type unknown

 und die Ferien genießen, gelle!

TOITOITOI fürs neue Schuljahr!

VLG, Dain. 

Image not found or type unknown

Beitrag von „FrauBounty“ vom 4. Juli 2006 14:31
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Super!!!! Herzlichen Glückwunsch [Blockierte Grafik:
http://www.cheesebuerger.de/images/smilie/froehlich/s030.gif]

Beitrag von „Aktenklammer“ vom 4. Juli 2006 14:36

Ich gratuliere auch!! Dann hat doch alles einen guten Ausgang genommen!
Image not found or type unknownImage not found or type unknownImage not found or type unknown

Beitrag von „Talida“ vom 4. Juli 2006 15:13

Das ist doch toll! Auch von mir herzliche Glückwünsche! Und wenn du dich an der Schule so
richtig wohlfühlst, spielen auch die 40 min Fahrt kaum eine Rolle.

Talida

Beitrag von „MYlonith“ vom 4. Juli 2006 15:16

Wobei 40 Minuten wirklich grenzwärtig sind. Aber für den Anfang ist das sicherlich OK. Wow, ich
habe mal gerade 8 Minuten per pedes...

Beitrag von „Britta“ vom 4. Juli 2006 15:29

Super! Herzlichen Glückwunsch! So unterschiedlich kann es sein: 8 Fußminuten würd ich gar
nicht wollen, das wär mir eindeutig zu nah.
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Beitrag von „Salati“ vom 4. Juli 2006 15:53

ES DARF NICHT WAHR SEIN!!!!! 

Wer mir sagen kann, in welchem Film ich mich befinde, gewinnt:

Jetzt kriege ich doch tatsächlich vorhin einen Anruf vom Amt, bei dem mir mitgeteilt wird, dass
es diese Stelle gar nicht gäbe, es handle sich um ein Fehler im System....

Und auf einmal kriege ich ein Ersatzangebot, das mit etwa 25-30min Fahrt sozusagen vor
meiner Haustür liegt! Welches heute früh aber anscheinend gar nicht vorhanden war?!?!?!

Kinners, ich mag nimmer! Was ist da los in diesen Ämtern? Wissen die, in welchem Zustand
man sich befindet? Wie man ständig bibbert?

Ich glaub jetzt gar nichts mehr, bis ich in meiner Klasse stehe nach den Ferien...
Aber erstmal bin ich doch erleichtert. 

Danke für die Gratulationen - jetzt passen sie erst recht (ein Glück).

Liebe Grüße von der Salati, die schon mal ihren weißen Kittel zurechtlegt...

Beitrag von „Britta“ vom 4. Juli 2006 16:02

Ja suuuuper!!! Jetzt erst recht: 

Image not found or type unknown

 (Aber ich geb zu, merkwürdig ist es schon...)

Beitrag von „SunnyGS“ vom 4. Juli 2006 16:41

Hallo Salati,

herzlichen Glückwunsch! Da hat es sich also doch noch zum Guten gewendet. 
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Ich muss gestehen, mit 1,5h Fahrtzeit hätte ich auch maximale Probleme ... und würde die
Stelle wahrscheinlich nicht annehmen, wenn ein Umzug nicht in Frage kommt.
Bei mir wäre das sowohl organisatorisch, als auch finanziell nicht drin.
Ich denke momentan gaaanz perspektivisch über einen Umzug von ca. 70-80 km nach. Das
wären ca. 45-60 Min. Fahrtzeit (Autobahn). Die Fahrtkosten allein würden sich dabei auf ca. 400
Euro belaufen, der reine Benzinverbrauch! Bei einem Einkommen von knapp über 1000 Euro
(18h-Stelle, mehr gibt es hier nicht, BAT Ost) einfach nicht tragbar. Bei 1,5h Fahrt wären die
Benzinkosten ja dann sicher noch höher, es würde also die Hälfte des Gehaltes für Fahrtkosten
drauf gehen ... untragbar.

Außerdem ist Schulbeginn meist zwischen 7.30 und 8 Uhr. D. h., man muss so gegen 7 Uhr,
spätestens 7.30 Uhr an der Schule sein. Abfahrt am Heimatort wäre dann also gegen 6 Uhr.
Wenn man (wie ich) Alleinerziehende ist, muss vorher das Kind in die Kita gebracht werden ...
nur welche KiTa öffnet vor 6 Uhr? Ganz abgesehen davon, dass man sich und sein Kind dann 5
Uhr aus dem Bett quälen muss ...

Nein, wenn ein Umzug (aus welchen Gründen auch immer) ausgeschlossen ist, käme eine
einfache Wegstrecke von 1,5 h auf dauer für mich keinesfalls in Frage ...

Ich habe momentan 5 Minuten Radweg bis zur Schule. Mit Umweg über den KiGa inclusive
"Kindablieferung", brauche ich 10-15 Minuten. Optimal!

LG,
Sunny

Beitrag von „alias“ vom 4. Juli 2006 19:07

Ich fahre bereits seit mehreren Jahren etwas über eine halbe Stunde und muss dir sagen: Man
gewöhnt sich.... 
Morgens brauche ich diese Zeit, um überhaupt wach zu werden und während der Fahrt
durchdenke ich nochmal die geplanten Stunden. Es kommt sicher darauf an, wie die
Fahrstrecke aussieht - ich habe z.B. keine Ortsdurchfahrten - aber man kann damit
klarkommen. Auf ewig werde ich das sicher auch nicht machen - besonders bei den
Benzinpreisen. Aber ich sag's ganz offen: Unser Gehalt gibt das her. Das rechne ich als
zumutbare Belastung ein. Andere Leute müssen bei diesen Temperaturen am Hochofen stehen,
haben dafür jedoch einen kürzeren Fahrweg - so trägt jeder sein Päckchen.
Direkt am Wohnort möchte ich z.B. gar nicht unterrichten - auf diese Weise kann ich am WE
auch mal mit schmutziger Hose direkt aus dem Garten zum Einkaufen gehen, ohne das am
Montag in der Klasse hören zu müssen ... 
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